
TRANSSEXUALITÄT 

TRANSGENDER 

INTERGESCHLECHTLICHKEIT 

   
Fortbildungen 

und Schulungen

 www.beratung-lsbttiq.net/fortbildung-tti

FORTBILDUNGEN UND SCHULUNGEN

Wir bieten Fortbildungs- und Sensibilisierungs-
angebote zu Transsexualität, Transgender und 
Intergeschlechtlichkeit für verschiedene Berufs-
gruppen. Dazu gehören unter anderem Fach-
kräfte im Betreuungs- und Bildungsbereich (z.B. 
Kindergarten, Schule, Schulsozialarbeit, Jugend-
hilfe, Kinder- und Jugendheime, Hochschulen, 
Vereine, Bildungs- und Beratungseinrichtungen), 
Mitarbeitende und Lernende an medizinisch-the-
rapeutischen Ausbildungsstätten, Mitarbeitende 
in Pflege- und Betreuungseinrichtungen sowie 
Arbeitskollegien von Behörden und Organisa-
tionen. Das Angebot umfasst Fortbildungen und 
Workshops für Gruppen sowie individuelle Fach-
beratungen. 

TEAM

Wir sind ein Team des Netzwerks LSBTTIQ 
Baden-Württemberg und haben selbst einen 
transsexuellen, transgender oder intergeschlecht-
lichen (TTI) biografischen Hintergrund. Außerdem 
verfügen wir über eine therapeutische Ausbildung 
und haben Erfahrung mit der Unterstützung, Be-
gleitung und Beratung von Menschen mit TTI Hin-
tergrund. In unseren Veranstaltungen vereinen wir 
persönliche Erfahrungen, fundiertes Fachwissen 
und Sensibilität im Themenfeld geschlechtliche 
Vielfalt.  

KONTAKT
Projektteam Fort- und Weiterbildung TTI
Isabelle Melcher und Kai Janik
Email: fortbildung-tti@netzwerk-lsbttiq.net
Tel.: 0173-836 4067 (Isabelle Melcher)

Gefördert durch das Ministerium für Soziales und 
Integration Baden-Württemberg im Rahmen des 
Aktionsplans „Akzeptanz & gleiche Rechte“.
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BEGRIFFE

Die meisten Gesellschaften gehen von einer binä-
ren Geschlechternorm aus, die die Menschen rein 
in „weiblich“ und „männlich“ unterteilt. Doch Ge-
schlecht ist mehr als binär, Geschlecht ist vielfältig 
und komplex. Wir wollen diese geschlechtliche 
Vielfalt genauer betrachten:

Transsexuell / transgender sind Begriffe, die Men-
schen beschreiben, die sich mit dem ihnen bei der 
Geburt zugewiesenen Geschlecht nicht oder nicht 
ausreichend beschrieben sehen. Um Raum für 
vielfältige Selbstbezeichnungen und unterschied-
liche Begriffsauslegungen zu geben, wird häufig 
trans* oder trans als inkludierende Abkürzung 
verwendet. Transsexuell stellt den Widerspruch 
zwischen dem Wissen um das eigene Geschlecht 
und den eigenen Körpermerkmalen in den Vor-
dergrund, während transgender häufig als Be-
zeichnung verwendet wird, wenn ein Widerspruch 
zwischen dem Wissen um das eigene Geschlecht 
und der sozialen Ebene von Geschlecht im Vor-
dergrund steht. In beiden Fällen kann ein hoher 
Leidensdruck entstehen (Dysphorie).  

Intergeschlechtlich ist eine Beschreibung für Men-
schen, deren Körper von Geburt an nicht eindeutig 
„männlich“ oder „weiblich“ ist. Dies zeigt sich ana-
tomisch, chromosomal, genetisch und/oder hor-
monell. Intergeschlechtliche Menschen können die 
Bezeichung „Mann“ oder „Frau“ als zutreffend für 
sich emfinden, oder sich als inter* oder nicht- 
binär beschreiben.   

Wichtig ist, immer die Selbstbezeichnung zu be-
rücksichtigen. Jeder Mensch kann nur sich selbst 
in der Summe der Möglichkeiten verorten. 

INHALTLICHE BAUSTEINE

Umfang und Inhalte der Veranstaltungen richten 
sich ganz nach Ihren Bedürfnissen. Kontaktieren 
Sie uns für ein Angebot, das zu Ihnen passt. Aus 
folgenden Inhalten kann sich beispielsweise eine 
Veranstaltung zusammensetzen:

 

In den Veranstaltungen ist
immer Platz für Ihre Erfahrungen, 
Wünsche und Fragen. 

Grundlagen zu 
Begrifflichkeiten im 

Kontext von LSBTTIQ

Fallarbeit 
anhand von 

Beispielen aus den 
Arbeitsfeldern der 
Teilnehmenden

Rechtliche Aspekte

 
Mögliche 

Transitionswege

 
Aktuelle 

Entwicklungen 
im medizinischen/ 
therapeutischen 

Kontext

Informationen zu 
Indikationsschreiben, 

Gutachten etc.

Übungen zur 
Selbstreflexion

Gendersensible 
Sprache

ARBEITSWEISE

Unsere besondere Kompetenz ist die Verbindung 
aus persönlichen Erfahrungen und fundiertem 
Fachwissen. Informationen zu geschlechtlicher 
Vielfalt und geschlechtlicher Identität machen wir 
anhand von Beispielen und Erfahrungsberichten 
nachvollziehbar. Die rechtlichen, soziologischen 
und medizinischen Hintergründe zu Transsexuali-
tät, Transgender und Intergeschlechtlichkeit ver-
mitteln wir in Kombination mit Empfehlungen für 
einen wertschätzenden Umgang. Unsere Arbeits-
weise bezieht die Teilnehmenden aktiv in die Ver-
anstaltung mit ein. Wir bieten Raum für persön-
liche Fragen über transsexuelle, transgender und 
intergeschlechtliche Biografien und ermöglichen 
eine geschlechterbezogene Selbstreflexion. Es 
gibt keine Frage, die uns nicht gestellt werden 
darf!  

Die Teilnehmenden können Kompetenzen im 
Umgang mit Transsexualität, Transgender und 
Intergeschlechtlichkeit erwerben und in Übungen 
anwenden lernen. Bei Bedarf bieten wir Ihnen 
gerne vor oder nach der Veranstaltung eine Fach-
beratung für individuelle Fragen an.

VERANSTALTUNGSORTE

Baden-Württemberg-weit kommen wir zu Ihnen, in 
Ihre (Bildungs-) Einrichtung, an Ihren Arbeitsplatz, 
in Behörden und Schulen und führen dort unsere 
Fortbildungen und Informationsveranstaltungen 
für Sie durch. Alle Module sind auch als Online-
Veranstaltung möglich – sprechen Sie uns einfach 
an.


